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1 Einführung 

1.1 Ausgangssituation 

Die Integrierte Leitstelle Zollernalb des Deutschen Roten Kreuzes mit Sitz in Balingen 

bildet die zentrale Koordinationsstelle für Rettungsdienst, Krankentransport und Feuer-

wehr im Zollernalbkreis.  

Im Rahmen des geplanten Vorhabens ist der Neubau der Leitstelle vorgesehen, verbun-

den mit einer grundlegenden Erneuerung der technischen Ausstattung. Ziel ist es, eine 

leistungsfähige und zukunftssichere Struktur zu schaffen, die den Anforderungen an eine 

zuverlässige Einsatzkoordination, hohe Ausfallsicherheit und effiziente Arbeitsorganisa-

tion gerecht wird.  

1.2 Zielsetzung  

Für das oben genannte Vorhaben wird ein Generalplaner gesucht, der alle für den Neu-

bau der Leitstelle erforderlichen Planungsleistungen samt damit zusammengehörenden 

Steuerungs- und Koordinierungstätigkeiten übernimmt. Hiervon ausgenommen sind 

Leistungen der Anlagengruppe Fernmelde- und informationstechnische Anlagen, beste-

hend aus:  

• Neuplanung eines Kommunikations-Management-Systems  

• Neuplanung eines Einsatzleitsystems  

• Hardware, Bürokommunikation und Netzwerktechnik für die Leitstelle Aus-

nahme strukturierte Verkabelung) 

• Leitstellenmöbel  

• Medientechnik  

• Anbindung der Digitalen Alarmierung  

• SAT-Telefonanlage als Not Ebene  

Diese Leistungen sind nicht Auftragsgegenstand der Generalplanerleistungen. 
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1.3 Rahmenbedingungen und Projektumfang 

In der ersten Stufe erfolgt ein öffentlicher Teilnahmewettbewerb mit dem Ziel, geeignete 

Bieter zu ermitteln. In der zweiten Stufe wird der Leistungswettbewerb im Rahmen eines 

Verhandlungsverfahrens durchgeführt.  

1.4 Ziel des Teilnahmewettbewerbs 

Das Ziel des Teilnahmewettbewerbs ist die Auswahl geeigneter Unternehmen, die in der 

Lage sind, Planungsleistungen als Generalplaner zu erbringen. Von den teilnehmenden 

Unternehmen wird erwartet, dass sie: 

 Umfassende Kenntnisse im Bereich der Leitstellentechnik und Leitstellenplanung 

 Ausreichende Erfahrungen in der vollumfänglichen Erbringung von Planungsleis-

tungen als Generalplaner 

 hinreichende finanzielle Leistungsfähigkeit zur Sicherstellung des geforderten Leis-

tungsumfanges während der gesamten Projektlaufzeit 

 ausreichende und qualifizierte Personalressourcen zur Erbringung der Planungs-

leistungen 

 sehr hohe Zuverlässigkeit für die Durchführung des Projektes 

haben.  

1.5 Zeitraum für die Umsetzung des Neubaus 

Nach Zuschlagserteilung muss der Generalplaner unmittelbar mit die erforderlichen Pla-

nungsleistungen erbringen und die Planung so rechtzeitig fertigstellen, dass mit dem 

Neubau der Integrierten Leitstelle im 1. Quartal 2027 begonnen werden kann.  

1.6 Ausschreibungsziele 

Ziel dieser Ausschreibung ist es, ein Unternehmen zu beauftragen, das als Generalpla-

ner alle Planungsleistungen für den Neubau der Leitstelle auf Grundlage der HOAI sowie 

AHO erbringen kann.  

Wesentliche Generalplanerleistungen sind insbesondere: 

 Planungsleistungen für Leistungsbild Objektplanung Gebäude und Innenräume 

 Planungsleistungen für das Leistungsbild Bauphysik 



 

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 

6 

Seite 

25 

Planungsleistungen für den Neubau der Integrierten Leitstelle 
(ILS) des Zollernalbkreises 

Beschreibung zum Teilnahmewettbewerb 

Vergabenummer: DRK-LK-ZA-ILS-2026 

 

© 2026 abakus-Gesellschaft für Vergaberecht mbH 

 Planungsleistungen für das Leistungsbild Tragwerksplanung 

 Planungsleistungen für das Leistungsbild TGA - HLS 

 Planungsleistungen für das Leistungsbild TGA - ELT (mit Ausnahme der Anla-

gengruppe Fernmelde- und informationstechnische Anlagen, vgl. Kapitel1.2) 

 Planungsleistungen für das Leistungsbild Freianlagen 

Ausgenommen von den zu erbringenden Leistungen sind Planungsleistungen für Brand-

schutz und SiGeKo, da diese Leistung vom Auftraggeber übernommen werden.  
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2 Verfahrensgrundlagen 

2.1 Vergabeverfahren und Vergabeart 

Der Auftrag wird in einem zweistufigen, europaweiten Verhandlungsverfahren mit Teil-

nahmewettbewerb gemäß § 17 VGV ausgeschrieben. 

2.2 Ablauf des Verfahrens 

Das Verfahren läuft in zwei Phasen ab. 

Phase 1 – Teilnahmewettbewerb: 

Dieser Teilnahmewettbewerb dient zur Überprüfung der Eignung der Bewerber anhand 

der in dieser Beschreibung zum Teilnahmewettbewerb im Sinne des § 122 GWB i. V. m. 

§§ 44 – 46 VgV festgelegten Eignungskriterien (vgl. Kapitel 4.2). 

Die Interessenten können einen Teilnahmeantrag nur für einen Gesamtauftrag einrei-

chen.  

Anhand der mit Teilnahmeantrag vorgelegten, vom Auftraggeber in dieser Beschreibung 

geforderten Eignungsnachweise wird geprüft, welche Bewerber geeignet sind. 

Phase 2 – Angebots- und Verhandlungsphase 

Es ist geplant, alle geeigneten Bewerber auszuwählen und zur Abgabe eines ersten 

Angebots aufzufordern. 

Die in der Angebotsphase eingegangenen Angebote werden nach der in den Verfah-

rens- und Vertragsunterlagen dargestellten Wertungsmethodik durch Bildung eines Leis-

tungs-Preisverhältnisses ausgewertet.  

Die Auftraggeberin verhandelt in der Verhandlungsrunde mit allen Bietern, die ein formal 

korrektes und alle Mindestanforderungen erfüllendes, wertbares Angebot abgegeben 

haben und bei denen es von vornherein nicht unmöglich erscheint, dass auf ihr Angebot 

der Zuschlag erteilt wird. 

Falls Vergabeunterlagen aufgrund der Verhandlungsrunde im Nachgang modifiziert wer-

den müssen, werden diese den verbliebenen Bietern, die an der Verhandlungsrunde 

teilgenommen haben, auf der angegebenen Vergabeplattform zum Download zur Verfü-

gung gestellt. Die Bieter werden auf dieser Grundlage per E-Mail unter Beifügen der 
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benötigten Links zur verwendeten Vergabeplattform zur Abgabe eines letzten, verbindli-

chen Angebots aufgefordert.  

Nach Auswertung dieser verbindlichen Angebote erhält das Angebot mit der besten 

Kennzahl Z den Zuschlag. 

Der Auftraggeber behält sich vor, von der geplanten Vorgehensweise abzuweichen und 

bei Bedarf weitere Verhandlungen zu führen oder bereits auf Grundlage der indikativen 

Angebote den Zuschlag zu erteilen. 

2.3 Meilensteine des Verhandlungsverfahrens mit Teilnahmewett-

bewerb 

Dem Vergabeverfahren liegt folgende Zeitplanung zugrunde: 

Aktivität Meilenstein 

Phase 1: Teilnahmewettbewerb 

Einreichen der Bekanntmachung 
des Verhandlungsverfahrens = Start 
des Teilnahmewettbewerbs 

Freitag, 5. Juni 2026 

Einreichung von Fragen der Interes-
senten bis 

Montag, 29. Juni 2026, 10:00 Uhr 

Beantwortung von Fragen der Interes-
senten bis spätestens 

Donnerstag, 2. Juli 2026 

Termin zur Abgabe der Teilnahme-
anträge (Submission) 

Montag, 6. Juli 2026, 10:00 Uhr  

Ende Teilnahmewettbewerb  

Geplanter Start Phase 2: Angebotsphase 

Aufforderung zur Angebotsabgabe 
der ausgewählten Teilnehmer 

Dienstag, 14. Juli 2026 

Tabelle 1 – Aktivitäten und Meilensteine des Teilnahmewettbewerbs 

2.4 Abwicklung des Vergabeverfahrens 

Das Vergabeverfahren wird elektronisch über die Vergabeplattform der abakus Consul-

ting GmbH (E-Vergabe) über folgenden Link  
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https://it-vergabe.eu/vergabe/vorgaben/c25536fcfaf2407b5dc94e68964928e7 

abgewickelt. Folgende Verfahrenspunkte sind in die elektronische Abwicklung einbezo-

gen: 

• Bereitstellung der Vergabeunterlagen und aller Anlagen für den Bewerber / Bieter 

zum Download 

• Bereitstellen von Informationsschreiben mit Fragen der Bewerber und zugehöri-

gen Antworten 

• Bereitstellung von wichtigen Informationen zu den Vergabeunterlagen oder zum 

Ablauf des Vergabeverfahrens 

• Einreichung der Teilnahmeanträge nebst Anlagen und Nachweisen 

Die Bewerber sind gehalten, sich selbst laufend über den aktuellen Stand des 

Vergabeverfahrens und die veröffentlichten Informationsschreiben auf der o.g. In-

ternetadresse zu informieren (Holschuld). 

Es werden keine telefonischen oder schriftlichen Auskünfte über den Stand des Verga-

beverfahrens erteilt. 

2.4.1 Einreichung des Teilnahmeantrags 

Der Teilnahmeantrag nebst aller zugehörigen Nachweise und Erklärungen (vgl. 3.7.1) 

ist in elektronischer Form über den elektronischen Submissionsbriefkasten unter folgen-

dem Link einzureichen: 

https://it-vergabe.eu/vergabe/angebot/c25536fcfaf2407b5dc94e68964928e7 

Eine Anleitung zum Hochladen des Teilnahmeantrags finden Sie auf der angegebenen 

Vergabeplattform.  

2.5 Vollständigkeit der Unterlagen und Unklarheiten 

Die Bewerber haben sich unmittelbar nach dem Herunterladen der Vergabeunterlagen 

über deren Vollständigkeit zu vergewissern. Bestehen nach Auffassung eines Bewer-

bers Unklarheiten, Zweifel oder Widersprüche in den Unterlagen, sind diese dem Auf-

traggeber in Form einer Bewerberfrage (siehe Kapitel 3.6.1) unverzüglich schriftlich mit-

zuteilen. 

https://it-vergabe.eu/vergabe/vorgaben/c25536fcfaf2407b5dc94e68964928e7
https://it-vergabe.eu/vergabe/angebot/c25536fcfaf2407b5dc94e68964928e7
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3 Rahmenbedingungen 

3.1 Einhaltung der Regelungen des Mindestlohngesetzes (MiLoG)/ 

Freistellung  

Der Bieter verpflichtet sich, im Falle des Zuschlags und dann als Auftragnehmer, die 

nachfolgenden Vorgaben einzuhalten. 

1.  Der Auftragnehmer ist verpflichtet, seinen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern bei 

der Ausführung der beauftragten Leistung mindestens das für die Ausführung der Leis-

tung geltende Mindestentgelt zu zahlen, das durch das Mindestlohngesetz (MiLoG) oder 

einen für allgemeinverbindlich erklärten Tarifvertrag, der dem Geltungsbereich des Ar-

beitnehmer-Entsendegesetzes (AEntG) in der jeweils geltenden Fassung unterfällt oder 

durch eine auf ihrer Grundlage erlassenen Rechtsverordnung festgesetzt ist. 

2.  Die Einschaltung von Unterauftragnehmern bedarf der vorherigen schriftlichen Zu-

stimmung des Auftraggebers. Der Auftragnehmer ist zudem verpflichtet dafür zu sorgen, 

dass die von ihm eingesetzten Verleihbetriebe und Unterauftragnehmer sowie die von 

Unterauftragnehmern eingesetzten weiteren Unterauftragnehmer, die in Ziffer 1 genann-

ten Verpflichtungen zur Zahlung von Mindestentgelten einhalten.  

3.  Im begründeten Ausnahmefall – etwa bei nachgewiesenen oder wahrscheinlichen 

Verstößen des Auftragnehmers gegen die Verpflichtung aus dieser Vereinbarung – kann 

der Auftraggeber geeignete Nachweise (z.B. Lohnabrechnungen, Zollanmeldungen etc.) 

verlangen. 

4.  Der Auftragnehmer stellt der Auftraggeber auf erstes schriftliches Anfordern von 

sämtlichen Ansprüchen Dritter frei, die aus der Verletzung der Pflichten aus dem MiLoG 

oder AEntG durch den Auftragnehmer und/oder den von ihm beauftragten Verleiher/Un-

terauftragnehmer bzw. dessen Unterauftragnehmer resultieren. Hierunter fallen u.a. For-

derungen der eigenen Arbeitnehmer des Auftragnehmers, Forderungen der Arbeitneh-

mer weiterer Unterauftragnehmer sowie beauftragter Verleihbetriebe, behördliche For-

derungen wie z.B. Bußgelder, Ansprüche von Sozialversicherungsträgern und Finanz-

behörden, behördlich erteilte Auflagen als auch hiermit zusammenhängende Rechtsver-

folgungs- und Rechtsverteidigungskosten. 
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5.  Der Auftragnehmer verpflichtet sich, der Auftraggeber unverzüglich darüber in Kennt-

nis zu setzen, wenn gegenüber dem Auftragnehmer Ansprüche eigener Arbeitnehmer 

oder vom Auftragnehmer eingesetzter Unterauftragnehmer geltend gemacht werden, so-

fern diese Ansprüche im Zusammenhang mit dem MiLoG oder AEntG stehen oder wenn 

gegen den Auftragnehmer ein Ordnungswidrigkeitsverfahren eingeleitet worden ist, das 

im Zusammenhang mit den vorgenannten Gesetzen steht. 

6.  Für den Fall des Verstoßes gegen die Pflichten aus dem MiLoG oder AEntG sowie 

für den Fall der Nichterfüllung der vorgenannten Pflichten durch den Auftragnehmer oder 

durch ein von ihm eingesetzten Unterauftragnehmer oder durch ein vom Unterauftrag-

nehmer weiteren eingesetzten Unterauftragnehmer, ist der Auftraggeber zur fristlosen 

Kündigung des Vertrages aus wichtigem Grund und zur Geltendmachung von Scha-

densersatzansprüchen berechtigt. 

3.2 Sprache 

Für die Durchführung des Vergabeverfahrensgilt die deutsche Sprache. Der Schriftver-

kehr mit der Auftraggeberin ist in deutscher Sprache zu führen. Benannte Ansprechpart-

ner sowie die zur Vertragserfüllung tätigen Mitarbeitenden und ggf. eingesetzte Unter-

auftragnehmer müssen die deutsche Sprache in Wort und Schrift in einem Umfang be-

herrschen, der eine reibungslose Auftragsabwicklung garantiert. 

3.3 Personal 

Soweit in den Unterlagen von Personal die Rede ist, ist immer – ungeachtet des verwen-

deten männlichen Artikels – männlich, weiblich und divers gemeint. 

3.4 Hinweis zum Datenschutz im Vergabeverfahren 

Der Auftraggeber hält sich strikt an die EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO).  

Die im Rahmen des Vergabeverfahrens und der Angebotsabgabe übermittelten perso-

nenbezogenen Daten werden ausschließlich in Zusammenhang mit diesem Verfahren 

sowie in Vorbereitung und zur Erfüllung eines evtl. Vertragsverhältnisses auf Grundlage 

der DSGVO und des Teil 4 des GWB und der VgV verarbeitet.  
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Vor dem Vertragsschluss werden die Bieter, die nicht berücksichtigt werden sollen, ge-

mäß § 134 Abs. 1 GWB über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot ange-

nommen werden soll, informiert. 

Die übermittelten Unterlagen oder die in Zusammenhang mit dem Verfahren gestellten 

Anfragen und die darin enthaltenen personenbezogenen Daten werden im Rahmen der 

ordnungsgemäßen Geschäftsführung und zum Nachweis der ordnungsgemäßen Durch-

führung des Verfahrens gemäß den, von der Innenrevision des Auftraggebers für die 

Aufbewahrung von Schriftgut vorgegebenen Fristen, gespeichert. 

Nach Ablauf dieser Frist, sofern für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten 

bzw. sonstiger Aufbewahrungspflichten oder zur Erhaltung von Beweismitteln im Rah-

men der gesetzlichen Verjährungsvorschriften nicht mehr erforderlich, werden die per-

sonenbezogenen Daten gelöscht. 

3.5 Informationen zu Auftraggeber 

3.5.1 Vertragspartnerin  

DRK-Kreisverband Zollernalb e.V. 

Henry-Dunant-Straße 1 – 5 

72336 Balingen 

3.5.2 Kommunikationsadresse 

Die Adresse zur schriftlichen Kommunikation im Vergabeverfahren, insbesondere zum 

Einreichen von Fragen der Bewerber ist:  

E-Mail: bieterfrage@abakus-consulting.org 

3.6 Fristenangaben  

3.6.1 Frist für Fragen zum Teilnahmewettbewerb 

Alle Fragen, die mit der Ausschreibung im Allgemeinen und dem Teilnahmewettbe-

werb im Speziellen im Zusammenhang stehen, müssen per E-Mail an: bieter-

frage@abakus-consulting.org gerichtet werden.  

Fragen der Bewerber können bis spätestens 

Montag, 29. Juni 2026, 10:00 Uhr 

mailto:bieterfrage@abakus-consulting.org
mailto:bieterfrage@abakus-consulting.org
mailto:bieterfrage@abakus-consulting.org


 

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 

13 

Seite 

25 

Planungsleistungen für den Neubau der Integrierten Leitstelle 
(ILS) des Zollernalbkreises 

Beschreibung zum Teilnahmewettbewerb 

Vergabenummer: DRK-LK-ZA-ILS-2026 

 

© 2026 abakus-Gesellschaft für Vergaberecht mbH 

eingereicht werden.  

Antworten und/oder Auskünfte werden bis spätestens 

Donnerstag, 2. Juli 2026 

über die angegebene Vergabeplattform  

https://it-vergabe.eu/vergabe/vorgaben/c25536fcfaf2407b5dc94e68964928e7 

veröffentlicht. 

Ebenso werden ergänzende oder berichtigende Angaben im Teilnahmewettbewerb Ge-

genstand des Verfahrens und über die Vergabeplattform zur Verfügung gestellt. 

Die Interessenten, die sich beim Download der Vergabeunterlagen nicht registriert 

haben (freiwillige Registrierung) sind gehalten, sich selbst laufend über den aktu-

ellen Stand des Vergabeverfahrens und die veröffentlichten Fragen und Antworten 

auf der oben angegebenen Vergabeplattform zu informieren (Holschuld). 

3.6.2 Frist zur Abgabe der Teilnahmeanträge 

Die Teilnahmeanträge müssen, einschließlich aller geforderten Erklärungen und Nach-

weise gemäß 3.7.1, bis spätestens 

Montag, 6. Juli 2026, 10:00 Uhr 

über folgenden Link: 

https://it-vergabe.eu/vergabe/angebot/c25536fcfaf2407b5dc94e68964928e7 

auf der Vergabeplattform hochgeladen werden. 

Der Bewerber hat selbst Sorge dafür zu tragen, dass er mit dem Hochladen seiner Teil-

nahmeunterlagen rechtzeitig beginnt. 

3.6.3 Fristen zur Einlegung von Rechtsbehelfen 

Es wird darauf hingewiesen, dass ein Nachprüfungsantrag vor der im Kapitel 3.6.4 ge-

nannten Vergabekammer nur zulässig ist, soweit der Antragsteller: 

• den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 

Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber innerhalb einer 

https://it-vergabe.eu/vergabe/vorgaben/c25536fcfaf2407b5dc94e68964928e7
https://it-vergabe.eu/vergabe/angebot/c25536fcfaf2407b5dc94e68964928e7
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Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat, der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 

GWB bleibt unberührt, 

• Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 

sind, spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur An-

gebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt hat, 

• Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 

sind, spätestens mit Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Ange-

botsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt hat, 

• den Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens innerhalb von 15 Kalender-

tagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 

wollen, gestellt hat.  

Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach 

§ 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. 

Auf die Regelungen in §§ 160, 161 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. 

3.6.4 Zuständige Stelle für behauptete Vergabeverstöße 

Zuständige Stelle für die Nachprüfung behaupteter Vergaberechtsverstöße ist: 

Vergabekammer Baden-Württemberg  

im Regierungspräsidium Karlsruhe 

Durlacher Allee 100 

76137 Karlsruhe 

E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de 

3.6.5 Nichtberücksichtigung der Bewerbung 

Der Auftraggeber teilt den nicht berücksichtigten Bewerbern seine Entscheidung über 

die Ablehnung der Bewerbung und die Gründe hierfür nach Abschluss des Teilnahme-

wettbewerbs mit. 

3.6.6 Auskünfte über den Stand des Teilnahmewettbewerbs 

Es werden keine telefonischen oder schriftlichen Auskünfte zum Stand des Teilnahme-

wettbewerbs erteilt. 

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
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3.7 Form der Teilnahmeanträge und deren Einreichung 

Der Teilnahmeantrag sowie die geforderten Erklärungen und Nachweise sind in Text-

form (§ 126 b BGB) als PDF über den in Kapitel 2.4.1 angegebenen Link bis spätestens 

zur in Kapitel 3.6.2 angegebenen Frist einzureichen.  

3.7.1 Inhalt und Aufbau des Teilnahmeantrags 

Der Teilnahmeantrag ist in folgender Hauptstruktur zu erstellen und vorzulegen: 

1. Teilnahmeantrag (Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden.) 

Für die Bewerbung um die Teilnahme am Wettbewerb ist zwingend der Teilnahmean-

trag (an den erforderlichen Stellen ausgefüllt, einzureichen. Im Teilnahmeantrag sind 

der Name des Unternehmens und die Person, die den Teilnahmeantrag bzw. die ent-

sprechenden Erklärungen verantwortlich abgibt, entsprechend zu benennen.  

2. Erklärung der Bewerbergemeinschaft (Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefun-

den werden.) 

Bewerbergemeinschaften müssen zusätzlich die „Anlage 03 – Erklärung der Bewer-

bergemeinschaft“ ausgefüllt einzureichen. 

3. Erklärungen zum Einsatz von Unterauftragnehmern (Anlage 04) 

Sofern Bewerber beabsichtigen, Leistungen durch Unterauftragnehmer ausführen zu 

lassen oder sich zum Nachweis der Leistungsfähigkeit oder Fachkunde der Fähigkei-

ten anderer Unternehmen zu bedienen (Eignungsleihe), muss zusätzlich die „Anlage 

06  - Erklärung zur Eignungsleihe“ eingereicht werden. Zudem muss von jedem Un-

terauftragnehmer die ausgefüllte „Anlage 04 - Erklärung zu Nachunternehmern“ 

eingereicht werden.  

4. Eigenerklärung zur Eignung (Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden wer-

den.) 

Die Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen „Anlage 02 – Eigener-

klärung zur Eignung“ muss vollständig ausgefüllt mit dem Teilnahmeantrag eingereicht 

werden. 

5. Verpflichtungserklärung LTMG (Anlage 06) 
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Die Verpflichtungserklärung „Anlage 05 – Verpflichtungserklärung des anderen Un-

ternehmens“ muss vollständig ausgefüllt mit dem Teilnahmeantrag eingereicht werden. 

6. Beantwortung der Eignungsanforderungen 

Die in Kapitel 4.2 gestellten Anforderungen an die Eignung eines Bewerbers sind in allen 

Punkten, wie gefordert, darzulegen. Die geforderten Nachweise, Bescheinigungen etc. 

zur  

 Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung (vgl. Kapitel 4.2.3) 

 Finanziellen und wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit (vgl. Kapitel 4.2.4) 

 Technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit (vgl. Kapitel 4.2.5) 

müssen dem Teilnahmeantrag beigelegt sein. 

Hinweis:  

Es werden ausschließlich die geforderten Unterlagen gewertet. Das Einreichen zusätz-

licher allgemeingültiger Firmenunterlagen, Broschüren oder Mappen sowie die Nennung 

weiterer, als der nachzuweisenden Referenzen ist nicht erwünscht, diese werden nicht 

berücksichtigt. 

3.8 Nachforderung von Unterlagen 

Die Vergabestelle behält sich vor, von den Bewerbern die Nachreichung, Vervollständi-

gung und/oder Korrektur von Unterlagen gem. § 56 Abs. 2 VgV zu fordern. Werden auf 

Anforderung durch die Vergabestelle die nachgeforderten Unterlagen nicht fristgemäß 

nachgereicht, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen.  

Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. 

3.8.1 Änderungen, Berichtigungen und Rücknahme des Teilnahmeantrags 

Teilnahmeanträge die über die Vergabeplattform eingereicht (hochgeladen) werden, 

können bis zum Abgabetermin berichtigt oder geändert werden, indem der Bieter einen 

neuen Teilnahmeantrag über die Vergabeplattform einreicht. Hierdurch verliert der zuvor 

eingereichte Teilnahmeantrag seine Gültigkeit. Es gilt ausschließlich der zeitlich neuere 

Teilnahmeantrag. 
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Sollte ein Bieter seinen Teilnahmeantrag zurückziehen wollen, so ist die Vergabestelle 

hierüber per E-Mail unter Bezugnahme auf das Aktenzeichen zu informieren. Die Verga-

bestelle wird in diesem Fall unverzüglich die Löschung des eingereichten Teilnahmean-

trags veranlassen. 

3.9 Vergütung / Kostenerstattung im Teilnahmewettbewerb 

Für die Teilnahmeanträge und die Beteiligung am Wettbewerb wird keine Vergütung ge-

währt. Mit Abgabe eines Teilnahmeantrags verzichten die Bewerber auf die Geltendma-

chung entstandener sowie evtl. entstehender Kosten. 

3.10 Datenschutz 

Hinweis für Eignungsnachweise und in der Angebotsphase vorzulegende, leistungsbe-

zogene Unterlagen mit personenbezogenen Daten:  

Sofern die notwendigen Informationen wie beispielsweise die Benennung des Referenz-

gebers oder des Ansprechpartners nicht bereitstellen, kann über die Eignung nicht ent-

schieden werden. Dies hat zur Folge, dass Ihr Teilnahmeantrag nicht berücksichtigt wird. 

3.11 Bewerbergemeinschaften 

Teilnahmeanträge von Bewerbergemeinschaften, deren sämtliche Mitglieder mit Namen 

und Anschrift zu benennen sind, finden nur Berücksichtigung, wenn 

 im Teilnahmeantrag ein Mitglied als bevollmächtigter Vertreter für die Durchfüh-

rung des Vertrages benannt ist,  

 sich die Mitglieder der Bewerbergemeinschaft für alle im Zusammenhang mit dem 

Vertrag entstehenden Verbindlichkeiten zur gesamtschuldnerischen Haftung ver-

pflichten 

 diese Punkte durch eine von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft eigenhän-

dig und in Textform signierte, gesonderte Erklärung bestätigt werden (siehe Anlage 

03). 

In diesem Zusammenhang sind alle an dieser Bewerbergemeinschaft beteiligten 

Firmen und die für die einzelnen Firmen jeweils handelnde Person zwingend zu 

benennen.  
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Die Bildung einer Bewerbergemeinschaft oder Änderung der Mitglieder einer Bewerber-

gemeinschaft ist nach Ablauf der Teilnahmefrist nicht mehr zulässig. 

3.12 Kapazitäten anderer Unternehmen (Unteraufträge) 

Ein Bewerber oder eine Bewerbergemeinschaft kann Teile von Leistungen von anderen 

Unternehmen ausführen lassen (Unterauftragnehmer). Beabsichtigt der Bewerber, Teile 

von Leistungen von anderen Unternehmen ausführen zu lassen oder sich bei der Erfül-

lung eines Auftrages der Fähigkeiten anderer Unternehmen im Hinblick auf die erforder-

liche wirtschaftliche, finanzielle, technische oder berufliche Leistungsfähigkeit zu bedie-

nen, ist bereits mit dem Teilnahmeantrag anzugeben, für welche Teile der Leistung und 

in welchem Umfang der Einsatz von Unterauftragnehmern vorgesehen ist (siehe Anlage 

04 – Erklärung zu Nachunternehmern). Dabei ist sicherzustellen, dass dies mit der 

vertragsgemäßen Ausführung der Leistung vereinbart werden kann. 

3.13 Eignungsleihe 

Nimmt der Bewerber im Hinblick auf die wirtschaftliche und finanzielle und/oder techni-

sche und berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmer in An-

spruch, sind die Kontaktdaten dieser Unternehmen „Anlage 06 – Erklärung zur Eig-

nungsleihe“ und die in Kapitel 4.2 genannten Nachweise und Erklärungen von diesen 

anderen Unternehmen bereits mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen.  

Das im Teilnahmeantrag benannte Unternehmen darf bis zur Auftragsvergabe nicht 

mehr ausgetauscht werden, wenn es eignungsrelevante Leistungen übernimmt.  

Nach Auftragsvergabe ist der Austausch von Unterauftragnehmern nur mit Zustimmung 

des Auftraggebers möglich. 

3.14 Verbot von Doppelbewerbungen 

Beteiligt sich ein Bewerber an demselben Vergabeverfahren mehrfach – zum Beispiel 

als einzelner Bewerber und als Mitglied einer Bewerbergemeinschaft oder als Mitglied 

an verschiedenen Bewerbergemeinschaften – so werden sämtliche Angebote der Be-

werber, die in Bezug auf die Vergabe eine unzulässige wettbewerbsbeschränkende Ab-

rede getroffen haben, vom weiteren Verfahren ausgeschlossen. 
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4 Formale Prüfung und Prüfung der Eignung 

Die Prüfung der Teilnahmeanträge wird zunächst nach den in Kapitel 4.1 dargestellten 

formalen Kriterien vorgenommen. Bewerber, deren Teilnahmeanträge alle formalen Kri-

terien erfüllen, werden anhand der geforderten Nachweise und Erklärungen sowie der 

eingereichten Dokumente auf ihre finanzielle und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit so-

wie ihre technische und berufliche Leistungsfähigkeit (§ 46 VgV) geprüft (s. Kapitel 4.2). 

4.1 Formale Prüfung 

Alle Teilnahmeanträge werden anhand folgender Ausschlusskriterien formal geprüft: 

Prüfungsthemen Kriterium 

Form- und fristgerechter Eingang des Teilnahmeantrags (§ 57 1 Nr. 1 VgV) A 

Der Teilnahmeantrag enthält die geforderten oder ggf. nachgeforderten  

Unterlagen (§ 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV) 
A 

Es wurden keine Änderungen oder Ergänzungen an Vergabeunterlagen 

vorgenommen (§§ 57 Abs. 1 Nr.4, 53 Abs.7 VgV) 
A 

Tabelle 2 – Formale Kriterien 

4.2 Prüfung der Eignung des Bewerbenden 

Die Bewerber müssen wirtschaftlich gesunde, leistungsfähige Unternehmen sein, wel-

che die geforderten Leistungen erbringen können. Die Bewerber müssen ihre Eignung 

durch Vorlage der geforderten Nachweise und Erklärungen gemäß den in den nachfol-

genden Unterkapiteln beschriebenen Eignungsanforderungen belegen.  

Zur Prüfung der Eignung werden folgende Arten von Kriterien verwendet: 

 A-Kriterien (Ausschlusskriterien) 

A-Kriterien müssen uneingeschränkt erfüllt werden. 

Die Bewerber müssen bereits mit Abgabe des Teilnahmeantrags alle geforderten 

Nachweise und Erklärungen abgeben (vgl. auch Kapitel 3.7.1 „Inhalt und Aufbau des 

Teilnahmeantrags) sowie „Anlage 09 – Liste der geforderten Nachweise“.  



 

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 

20 

Seite 

25 

Planungsleistungen für den Neubau der Integrierten Leitstelle 
(ILS) des Zollernalbkreises 

Beschreibung zum Teilnahmewettbewerb 

Vergabenummer: DRK-LK-ZA-ILS-2026 

 

© 2026 abakus-Gesellschaft für Vergaberecht mbH 

4.2.1 Hinweise für den Nachweis der Eignung bei Bietergemeinschaften und 

dem Einsatz von Unterauftragnehmern  

4.2.1.1 Bei Bewerbergemeinschaften 

Mit Abgabe des Teilnahmeantrags müssen alle Mitglieder der Bietergemeinschaft fol-

gende Nachweise bzw. Erklärungen vorlegen: 

 Anlage 02 – Eigenerklärung zu Eignung 

 Zusätzlich müssen für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft die in Kapitel 4.2.4 ge-

forderten Nachweise für die „Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit“ vor-

gelegt werden.  

 Die in Kapitel 4.2.5 geforderten Nachweise zur „Technischen und beruflichen Leis-

tungsfähigkeit“ können getrennt nach Aufteilung der jeweils zu erbringenden Leis-

tungsanteile innerhalb der Bietergemeinschaft eingereicht werden. Es wird ausdrück-

lich auf Kapitel 3.11 verwiesen.  

4.2.1.2 Bei Unterauftragnehmern 

Beim geplanten Einsatz von Unterauftragnehmern muss der Bieter mit seinem Teilnah-

meantrag folgende Nachweise für den Unterauftragnehmer vorlegen:  

 Anlage 02 – Eigenerklärung zur Eignung 

 Die geforderten Nachweise in Kapitel 4.2.5 zur „Technischen und beruflichen Leis-

tungsfähigkeit“ müssen vom Bieter für die geplanten Unterauftragnehmer gemäß den 

Angaben Kapitel 3.12 vorgelegt werden. 

Erfüllt der Bewerber oder die Bewerbergemeinschaft nicht sämtliche Eignungsvoraus-

setzungen im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle und/oder tech-

nische und berufliche Leistungsfähigkeit und beabsichtigt er, deswegen die Kapazitäten 

anderer Unternehmen (Eignungsleihe, §47 VgV) in Anspruch zu nehmen, sind die Nach-

weise und Erklärungen zur Eignung des anderen Unternehmens mit Abgabe des Teil-

nahmeantrags vorzulegen.  
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4.2.2 Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 

Zum Nachweis des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen gemäß § 42 VgV in Verbin-

dung mit §§ 123,124 GWB ist die Eigenerklärung (siehe Anlage 02) auszufüllen und mit 

zugleich mit dem Teilnahmeantrag einzureichen (A1.1). 

4.2.3 Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung 

Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung muss folgendes vor-

gelegt werden: 

 Nachweis, dass der Bieter im Berufs- oder Handelsregister nach Maßgabe der 

Rechtsvorschriften des Landes, der Gemeinschaft oder des Vertragsstaates des 

EWR-Abkommens eingetragen ist (Handelsregisterauszug) nicht älter als 1 Jahr 

(A2.1). 

 Nachweis der Berechtigung zur Führung der Berufsbezeichnung „Architekt/in“ 

oder Ingenieur/in“ oder vergleichbar für mindestens 2 Mitarbeitende der General-

planerleistungen (A2.2) 

4.2.4 Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit müssen folgende 

Unterlagen vorgelegt werden: 

 A3.1: Nachweis einer Betriebspflichtversicherungsdeckung mit folgenden De-

ckungssummen:  

- Für Sach-, Personenschäden bis zu 2.500.000 € je Schadensereignis 

 

- Für Vermögensschäden bis zu 5.000.000 € je Schadensereignis 

oder 

▪ Einreichung einer Eigenerklärung, dass im Auftragsfall die bestehenden De-

ckungssummen an die oben aufgeführten Summen angepasst werden. 

 A3.3: Bonitätsnachweis mit Bonitätsindex über eine Eigenauskunft einer Wirt-

schaftsauskunftei (Creditreform, CRIF Bürgel) oder gleichwertiger Nachweis einer 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft aus dem Land, in dem der Bieter angemeldet ist 
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aus welchem eine Risikoklasse/Ausfallwahrscheinlichkeit zweifelsfrei ablesbar ist 

(nicht älter als 6 Monate). 

o Mindestanforderung: Eine mindestens „gute“ Bonität muss hieraus 

ableitbar sein.  

Hinweis: 

• Eigenerklärungen oder Auskünfte der Hausbank erfüllen diese Anforderung 

nicht und führen zum Ausschluss des Bieters. 

• Zur Verdeutlichung der Anforderungen dient die nachfolgende Übersicht ver-

schiedener Bonitätsbewertungen/Scores einiger Prüfinstitute. Die Auflistung ist 

beispielhaft zu verstehen, enthält keine Präferenzen des Auftraggebers und er-

hebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 

Risikoklassen / Ausfall-
wahrscheinlichkeit des 

Unternehmens 

Risikoklasse – Probability of default 

Risikoklasse I Risikoklasse II Risikoklasse III Risikoklasse IV Risikoklasse V Risikoklasse VI 

0% – 0,3% 0,3% – 0,7% 0,7% – 1,5% 1,5% – 3,0% 3,0% – 8,0% 8,0% – 100% 

Unternehmen/Banken Bonitätsindexwerte 

Crif Bürgel 4.0 1,0 – 1,69 1,7 – 2,39 2,4 – 2,79 2,8 – 3,27 3,28 – 4,0 4,0+ 

Creditreform Bonitätsin-
dex 2.0 

100 – 246 247 – 274 275 – 298 299 – 327 328 – 369 370+ 

Creditreform Rating AAA – BBB BBB – BB+ BB+ – BB BB – B+ B+ – B- >= B- 

Commerzbank 1,0 – 2,4 2,41 – 2,9 2,91 – 3,3 3,31 – 3,89 3,9 – 4,8 >= 4,8 

Deutsche Bank iAAA – iBBB iBBB – iBB+ iBB+ – iBB- iBB- – iB+ iB+ – iB- >= iB- 

HypoVereinsbank-
UniCredit 

1+ – 2 2 – 3 3 – 4 4 – 5 5 – 6 >= 6- 

KfW Bankengruppe BK1 – BK2 BK2 – BK3 BK3 – BK4 BK4 – BK6 BK6 – BK7 BK7 

CredaRate Solutions 1 – 5 5 – 7 7 – 9 9 – 11 11 – 13 13 – 15 

Sparkassen Finanzgruppe 1 – 4 4,1 – 6 6,1 – 8,2 8,21 – 10 10,1 – 12,3 >= 12,3 

Postbank pAAA – pBBB+ pBBB+ – pBBB- pBBB- – pBB pBB – pB+ pB+ – pB >= pB- 

Volksbanken Raiffeisen-
banken 

0+ – 1d 1e – 2a 2b – 2c 2d – 2e 3a – 3b >= 3b 

Standard & Poors AAA – BBB BBB – BB+ BB+ – BB BB – B+ B+ – B >= B 

Verband deutscher  
Bürgschaftsbanken 

1 – 2 3 4 5 – 6 7 – 8 9 – 10 

Tabelle 3: Risikoklassen 
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4.2.5 Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

Zum Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit müssen folgende Un-

terlagen vorgelegt werden:  

 A4.1 - Nachweis von 2 Referenzen von abgeschlossenen Projekten als General-

planer für „Planungsleistungen“ für den Neubau von Sonderbauten, insbesondere 

von Leitstellen, in den vergangenen 7 Jahren mit mindestens folgenden Leistungs-

bildern 

o Gebäude und Innenräume  

o Bauphysik 

o Tragwerksplanung  

o Technische Gebäudeausrüstung - HLS  

o Technische Gebäudeausrüstung - ELT  

o Freianlagen 

Allgemeine Hinweise zu den Referenzen:  

Die Referenzprojekte dürfen nicht älter als 7 Jahre sein, d.h. die Referenzen müssen 

nachweislich aus dem Zeitraum 2018 ‐ 2025 sein. Die Planungsleistungen müssen ab-

geschlossen sein.  

Hinweis für Eignungsnachweise mit personenbezogenen Daten: 

Soweit die notwendigen Informationen für die in der Eignung ggf. geforderten personen-

bezogenen Daten nicht, wie gefordert, zur Verfügung gestellt werden, muss der Teilnah-

meantrag ausgeschlossen werden. Es müssen sowohl der Referenzgeber als auch der 

Ansprechpartner und dessen Kontaktdaten angegeben werden. Sind der Referenzgeber 

und der Ansprechpartner nicht namentlich benannt, darf die Referenz nicht berücksich-

tigt werden. Ein Verweis auf den Datenschutz ist in diesem Zusammenhang irrelevant. 

Es dürfen ausschließlich die Vorlagen Anlage 08 – Referenztemplate zum Nach-

weis der Referenzen vorgelegt werden.  

Die Vorlage von mehr als 2 Referenzen ist nicht erwünscht und wird nicht be-

rücksichtigt.  
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Die Referenzprojekte werden hinsichtlich des Auftragsvolumens und des Projektinhaltes 

dahingehend überprüft, ob sie mit dem vorliegenden Auftragsgegenstand vergleichbar 

sind.  

4.2.6 Feststellung der Eignung  

Die Eignung wird festgestellt, wenn der Bewerber mit dem Teilnahmeantrag alle gefor-

derten Nachweise einreicht und diese den oben dargestellten Mindestanforderungen 

entsprechen. 

4.2.7 Auswahl der geeigneten Bieter 

Es werden alle geeigneten Bewerber zu Angebotsabgabe aufgefordert. 
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5 Anlagen 

Anlage 01 - Teilnahmeantrag  

Anlage 02  - Eigenerklärung zur Eignung 

Anlage 03  - Erklärung der Bewerbergemeinschaft 

Anlage 04 - Erklärung zu Nachunternehmern 

Anlage 05 - Verpflichtungserklärung des anderen Unternehmens 

Anlage 06  - Erklärung zur Eignungsleihe 

Anlage 07  - Referenztemplate   

Anlage 08  - Liste der geforderten Nachweise 

Anlage 09 – xxxxx  entfällt 


